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Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie Ra 2014/22/0055 E 30. Juli 2015 RS 3 

Stammrechtssatz 

Nach der - vom VwGH übernommenen - Rechtsprechung des EGMR hat im Allgemeinen kein Fremder 
ein Recht, in seinem aktuellen Aufenthaltsstaat zu verbleiben, bloß um dort medizinisch behandelt zu 
werden, und zwar selbst dann nicht, wenn er an einer schweren Krankheit leidet. Dass die Behandlung im 
Zielstaat nicht gleichwertig, schwerer zugänglich oder kostenintensiver ist, fällt nicht entscheidend ins 
Gewicht, solange es grundsätzlich Behandlungsmöglichkeiten im Zielland gibt. Es obliegt einem 
Fremden, substanziiert darzulegen, auf Grund welcher Umstände eine bestimmte medizinische 
Behandlung für ihn notwendig ist und dass diese nur in Österreich erfolgen kann. Denn nur dann ist ein 
sich daraus (allenfalls) ergebendes privates Interesse iSd Art. 8 MRK an einem Verbleib in Österreich - 
auch in seinem Gewicht - beurteilbar (Hinweis E 21. Februar 2013, 2011/23/0516). 
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